Sehr geehrter Herr Schranner,
 

vielen Dank für Ihre E-Mail vom 23. Juli 2009.
 

„Zu loben ist sehr schwer, weil sich das Positive nicht so rasch formulieren lässt", hat der Literaturkritiker Marcel Reich-Ranicki gesagt, denn „das Negative schreibt sich leichter und schneller." Diese Erfahrung mache ich auch täglich und gerade deswegen habe ich mich sehr über Ihre netten Zeilen gefreut und bedanke mich recht herzlich.
 

Mit freundlichen Grüßen
 

Ihr
Sigmar Gabriel
